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Niederschrift 

zur Sitzung des Rates der Schloss-Stadt Hückeswagen 
 

Sitzungstermin: 20.12.2013 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:40 Uhr 

Ort: im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses, Auf'm Schloß 1 

 
An der Sitzung nahmen teil: 
 
Vorsitzender 
 Quass, Jürgen    
 
Mitglieder 
 Bannies, Harald    
 Becker, Jürgen    
 Berbecker, Hans-Peter    
 Biesenbach, Monika    
 Busch, Annegret    
 Cosler, Thomas    
 Danielsen, Hans-Peter    
 Döring, Roswitha    
 Endresz, Willi    
 Fink, Horst    
 Finster, Shirley    
 Grasemann, Hans-Jürgen    
 Hager, Wilfried    
 Hücker, Manfred    
 Jovy, Jürgen    
 Klewinghaus, Dieter    
 Malecha, Friedhelm    
 Meine, Martin    
 Merz, Jürgen ab 17.25 Uhr 
 Moritz, Frank    
 Neuenfeldt, Hans-Jürgen    
 Noll, Andreas    
 Päper, Cornelia    
 Reichwein, Markus    
 Sabelek, Egbert    
 Schütte, Christian    
 Thiel, Jürgen    
 Verwied, Guido    
 von Polheim, Jörg    
 Wagner, Hans-Peter    
 Weiß, Angelika    
 Wolter, Michael    
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von der Verwaltung 
 Bever, Isabel    
 Hintemann, Diana Personalrat 
 Kemper, Torsten    
 Kirch, Michael    
 Kremer, Axel Personalrat 
 Meier-Frankenfeld, Johan-

nes 
   

 Müller, Bernd    
 Müller, Susanne Gleichstellungsbeauftragte 
 Persian, Dietmar    
 Potthoff, Christian    
 Schröder, Andreas    
 Schütz, Bernd    
 Winter, Monika    
 
Es fehlten: 
 
Mitglieder 
 Bialowons, Andreas    
 Fischer, Rolf    
 Pohl, Andreas    
 Thiel, Ralf    
 Welp, Gerhard    
 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmer der Sitzung, die Besucher sowie die Vertreter der 
Presse. 
 
Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen wird festgestellt. 
 
Die Tagesordnung wird um Top 13 im öffentlichen Teil sowie um Top 3 und 4 im nichtöf-
fentlichen Teil erweitert. 
 
Die Fraktion der CDU meldet zu Top 10 Beratungsbedarf an und auch die Fraktionen der 
SPD und UWG signalisieren dieses. Es erfolgt eine Abstimmung. 
Die Absetzung des Tagesordnungspunktes erfolgt einstimmig bei einer Enthaltung. 
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Tagesordnung: 
 

Öffentliche Sitzung 

 
1 Entwurf der Haushaltssatzung 2014 FB I/2130/2013 

2 Feststellung des Jahresabschlusses 2012 und Erteilung des 

Bestätigungsvermerkes 

FB I/2113/2013 

3 Behandlung des Jahresfehlbetrages 2012 FB I/2115/2013 

4 Behandlung des Jahresüberschusses 2011 FB I/2116/2013 

5 Feststellung des Jahresabschlusses 2012 des Betriebes 

Freizeitbad 

FB I/2124/2013 

6 Verteilung des Jahresüberschusses 2012 des Betriebes 

Freizeitbad 

FB I/2122/2013 

7 Kenntnisnahme über- und außerplanmäßige Aufwendun-

gen und Auszahlungen 

FB I/2129/2013 

8 Überplanmäßige Mittelbereitstellung in Höhe von 

20.000,00 € bei Kto. 525300, Prod. 1.11.09.02 "Erstattung 

an Gemeinden / Finanzbuchhaltung"  für Leistungen der 

Zahlungsabwicklung im Rahmen von Shared Services 

FB I/2128/2013 

9 Genehmigung eines Eilbeschlusses über die Bereitstellung 

überplanmäßiger Mittel in Höhe von  28.000,00 € 

FB I/2127/2013 

10 Namensfindung für den Grundschulverbund Hückeswagen FB II/2047/2013/1 

11 Verordnung verkaufsoffene Sonntage 2014 FB II/2126/2013 

12 Bereitstellung eines Liquiditätszuschusses an die Bür-

gerbad Hückeswagen gGmbH 

FZB/2131/2013 

13 Änderung des Stellenplanes 2013 FB I/2132/2013 

14 Projekte 2013 - Rückblick    

15 Mitteilungen und Anfragen    

 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

1 Personalangelegenheit Bürgerbad FB I/2120/2013 

2 Freigabe einer Stelle im Fachbereich II FB I/2133/2013 

3 Erneuerung der Wärmeerzeugungsanlage im Bürgerbad FZB/2119/2013 

4 Mitteilungen und Anfragen    



Seite 4 von 8 

Protokoll: 
 
 
Öffentlicher Teil 
 
zu 1 Entwurf der Haushaltssatzung 2014 
  

Die Haushaltsrede des Kämmerers ist dieser Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
Beschluss: 
Der Rat verweist den Entwurf der Haushaltssatzung 2014 zur Beratung in die 
Fachausschüsse. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 2 Feststellung des Jahresabschlusses 2012 und Erteilung des Bestätigungs-
vermerkes 

  
Die Unterpunkte a) und b) werden zusammen abgestimmt, gesonderte Be-
schlussfassungen sind nicht notwendig.  
 
Beschluss: 

1. Der Rat beschließt 
a) die Feststellung des Jahresabschlusses 2012 mit einem Jahresfehlbe-

trag in Höhe von 1.537.513,20 €; 
b) dem Bürgermeister wird Entlastung erteilt. 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 3 Behandlung des Jahresfehlbetrages 2012 
  

Beschluss: 
Der Rat beschließt den Fehlbetrag in Höhe von 1.537.513,20 € des Jahres 2012 
der Ausgleichsrücklage zu entnehmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  
 
 

zu 4 Behandlung des Jahresüberschusses 2011 
  

Beschluss: 
Der Rat beschließt den im Jahresabschluss 2011 der allgemeinen Rücklage zu-
geführten Überschuss in Höhe von 2.304.432,53 €, in die Ausgleichsrücklage 
einzustellen. 
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Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 

zu 5 Feststellung des Jahresabschlusses 2012 des Betriebes Freizeitbad 
  

Beschluss: 
Der Rat beschließt den Jahresabschluss 2012 des Betriebes Freizeitbad, der mit 
einem Jahresüberschuss in Höhe von 337.798,06 € abschließt und erteilt dem 
Betriebsausschuss Entlastung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 6 Verteilung des Jahresüberschusses 2012 des Betriebes Freizeitbad 
  

Beschluss: 
Der Rat beschließt, den Jahresüberschuss 2012 des Betriebes Freizeitbad wie 
folgt zu verwenden: 
 
 Jahresüberschuss 2012 337.798,06 € 
 Übertragene Mittel aus dem Vorjahr 324.032,67 € 
  661.830,73 € 
 Abführung an den städt. Haushalt -400.000,00 € 
 Vortrag auf neue Rechnung 261.830,73 € 
  ========= 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 7 Kenntnisnahme über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen 

  
Auf Nachfrage wird mitgeteilt, dass es sich bei dem Fahrzeugerwerb (Nr. 4) um 
den Ankauf eines Fahrzeuges für das im November 2013 begonnene Projekt 
handelt, damit die Asylanten  zu ihren Einsatzorten gefahren werden können. 
Bei den Fortbildungskosten / Wirtschaftsförderung (Nr. 16) handelt es sich um 
ein Seminar für Frau Leidenberger, die betriebliche Gesundheitsförderung be-
treffend. 
 
 
Beschluss: 
Der Rat nimmt die durch den Kämmerer bzw. dessen Vertreter gem. § 83 Abs. 
1 GO NW in Verbindung mit § 8 der Haushaltssatzung genehmigten Haus-
haltsüberschreitungen zur Kenntnis. 
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zu 8 Überplanmäßige Mittelbereitstellung in Höhe von 20.000,00 € bei Kto. 
525300, Prod. 1.11.09.02 "Erstattung an Gemeinden / Finanzbuchhaltung"  
für Leistungen der Zahlungsabwicklung im Rahmen von Shared Services 

  
Beschluss: 
Der Rat beschließt die überplanmäßige Mittelbereitstellung bei Kto. 525300, 
Produkt 1.11.09.02 „Erstattungen an Gemeinden / Finanzbuchhaltung“ in Höhe 
von 20.000,00 €. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 9 Genehmigung eines Eilbeschlusses über die Bereitstellung überplanmäßi-
ger Mittel in Höhe von  28.000,00 € 

  
Beschluss: 
Der Rat genehmigt die dringliche Entscheidung des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 19.11.2013 gem. § 60 Abs. 1 Satz 1 GO NW über die überplan-
mäßige Bereitstellung in Höhe von 28.000,00 € bei Kto. 526900, Prod. 
1.54.17.01.02 „Sonstige Vorräte / Straßenreinigung, Winterdienst“ für die 
Streusalzbeschaffung des gemeinsamen Bauhofs der Städte Wipperfürth und 
Hückeswagen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig  
 
 

zu 10 Namensfindung für den Grundschulverbund Hückeswagen 
  

Der Top wurde abgesetzt. 
 
 

zu 11 Verordnung verkaufsoffene Sonntage 2014 
  

Beschluss: 
 
Der Rat der Schloss-Stadt Hückeswagen beschließt die anliegende Verordnung 
über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Mit 33 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen beschlossen. 
 
 

zu 12 Bereitstellung eines Liquiditätszuschusses an die Bürgerbad Hückeswagen 
gGmbH 

  
Beschluss: 
Der Rat beschließt, im Vorgriff auf den Wirtschaftsplan 2014 im Erfolgs-
/Ergebnisplan bei Konto 525600 - Erstattung an verbundene Unternehmen, Be-
teiligungen und Sondervermögen  - der Bürgerbad Hückeswagen gGmbH einen 
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Liquiditätszuschuss in Höhe von 330 T€ zur Verfügung zu stellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 13 Änderung des Stellenplanes 2013 
  

Beschluss: 
Der Rat beschließt die Änderung des Stellenplanes 2013 insoweit, als das für 
den Fachbereich II eine Teilzeitstelle mit einem Stellenumfang von 0,5 Stelle 
eingerichtet wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig 
 
 

zu 14 Projekte 2013 - Rückblick 
  

Die Präsentation der Projekte 2013 ist dieser Niederschrift als Anlage beige-
fügt. 
 
Herr Schütte teilt mit, dass aufgrund der Presseberichterstattung zur Sekundar-
schule viele Eltern verunsichert sind. Hier sollten zeitnah weitergehende Infor-
mationen erfolgen. 
 
Herr Persian berichtet, dass durch Anpassungen bei der Architektur die Kosten 
nun wieder im Rahmen liegen. Das Raumkonzept sowie das grundsätzliche 
Konzept werden hierdurch jedoch nicht tangiert. Alle Änderungen erfolgen in 
enger Abstimmung mit den Schulleitungen. 
Detaillierte Pläne werden im Bauausschuss oder im Aufsichtsrat der HEG vor-
gestellt. 
Herr Kirch fügt ergänzend hinzu, dass ebenfalls eine enge Abstimmung mit 
dem Schulamt erfolgt und Besorgnisse der Eltern unbegründet sind. 
 
 

zu 15 Mitteilungen und Anfragen 
  

1. Umsetzung von Maßnahmen für Menschen mit Behinderung 
 
Herr Kirch berichtet, dass aufgrund des Schreibens des Vereins „Mit-
tendrin“ mögliche Maßnahmen im Stadtgebiet umgesetzt wurden, so 
wird z.B. der Behindertenparkplatz in der Islandstraße in Kürze einge-
richtet. Nicht genehmigungsfähig ist hingegen die Einrichtung eines 
Zebrastreifens am Bergischen Kreisel.  
Der Verein „Mittendrin“ wurde schriftlich informiert. 

 
 

2. Wochenmarkt  
 

Aufgrund der negativen Aussagen der derzeitigen Beschicker des Wo-
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chenmarktes in der Presse zur Marktgilde wird seitens der Verwaltung 
nochmal darauf hingewiesen, dass die angestrebte Alternative, die 
Gründung einer GbR durch die Marktbeschicker, leider nicht zustande 
kam. Die Marktgilde wird die Organisation des Marktes ab dem 
01.03.2014 übernehmen und dabei die heutigen Beschicker vorrangig 
berücksichtigen. Es wird weiterhin einen sogenannten grünen Wochen-
markt (Obst, Gemüse, Blumen, etc.) geben. 

 
 

3. Wegeinstandsetzung  
 

Herr Fink dankt der Verwaltung für die Instandsetzung des Weges zwi-
schen dem Droste-Hülshoff-Weg und Kobeshofen. 

 
 

4. Wärmerückgewinnungsanlage Bürgerbad  
 

Herr Schütte kritisiert, dass die errechneten Einsparungen max. 20 % 
betragen und nicht wie ursprünglich dargestellt, wesentlich höher sind.  
Herr Müller verweist auf die Berechnungen und die Untersuchung der 
BEW, wobei festgestellt wurde, dass die Anlage nicht optimal ange-
schlossen wurde.  

 
 
 
Herr Grasemann bedankt sich zum Abschluss des öffentlichen Teils im Namen 
aller Fraktionen bei Herrn Müller, allen Mitarbeitern der Verwaltung sowie bei 
der Presse für die gute Zusammenarbeit im Jahr 2013. 
 
 
 

 
 
 
Für die Richtigkeit: 
 
Datum: 14.01.2014 
 
 
 
 _____________________________________   ___________________________  
Jürgen Quass  Monika Winter 
  Schriftführerin 
 


